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putzen, wischen, staubrumwedeln 

den Reichstag gilt es zu veredeln 

trotz Pleitenangst und Weltmarktkrise 

Im Reichstag riechts nach Weißer Riese 

die Politik, die macht viel Mist 

weshalb mein Job so sicher ist. 

 

Wenn man so unter Tischen wüscht 

so schrubt und man halt denkt so nüscht 

dann hört mans wie ein Laberrauschen 

und fängt dann sofort an zu lauschen 

Wenn die Politiker so klagen 

und Fragen an die Zukunft wagen. 

 

Warum sind wir so unbeliebt? 

Warum man uns ins Abseits schiebt? 

Warum geht keiner mehr zur Wahl? 

Ist Partei so eine Qual? 

Warum versprühen wir kein Karma? 

Es lieben alle den Obama! 

 

 

 



Wie ich so durch den Reichstag rausche 

ich folgendes Gespräch belausche: 

„Franz“ ruft Angie, sehr viel schlimmer 

kommen kann es ja nun nimmer. 

Das hat sie recht, ruft Westerwelle 

„Tun wir was, und das ganz schnelle. 

Sonst die Wähler uns in Massen 

Bei den Wahlen hängen lassen.“ 

 

Sie rätselraten und studieren 

Es gilt was Neues zu probieren. 

Die Politik-Talente-Show, 

ob in Berlin, ob anderswo 

die muss ganz schnell in unsere Hand 

so ruft der Horst aus Bayernland. 

  

Doch ob worüber man im Fernsehen lacht 

auch politisch Freude macht? 

Politiker sind oft so spröde 

Und komm’ im Fernsehen ach so öde. 

Seh ich im Fernsehn Angela 

Da wird mir gleich ganz sonderbar… 

 

 

 

 



Und so grübeln sie seit Tagen, 

welche Show sie wird wohl tragen 

höchst erfolgreich durch die Wahl, 

ohne Streß und ohne Qual. 

 

Bei Deutschland sucht den Superstar 

da geht´s um Sänger, wunderbar 

doch letztes Jahr ist unvergessen 

der schlimmste Singsang kamen aus Hessen 

Schäfer-Gümbel, Ypsilanti 

die wurden zwar Stars, aber nur anti. 

Lügen haben kurze Beene, 

nu ist die Yps ooch janz alleene. 

 

 

Und genauso turbulent 

ist Deutschlands Suche nach Talent 

Das Talent von der Frau Merkel 

ist bei Konjunkturgewerkel 

loszuwerden hopp, hopp, hopp 

Altbewährtes, im Galopp 

Die Jury lobt die Angela 

Du bist so herrlich wandelba. 

 

 

 



So beliebt wie fast noch nie 

das Topmodell von Germany 

im Finale sind drei Damen 

mit super-prominenten Namen. 

Die Nr. 1, oh welche Wonne, 

bekannt aus Gottschalks Wetten-Tonne 

ist von der Leyens Ursula 

blond, zierlich, Kinder, wunderbar. 

Dass da kein Auge trocken blieb, 

und trotzdem reicht es nicht für Sieg. 

 

Die Nummer 2 will hoch hinaus 

Und glaubt sie wär ein Augenschmaus. 

Vorn heißt sie Gesine, hinten Schwan, 

das man nichts Gutes annehmen kann. 

Mit Nestfrisur und Dauergrinsen, 

da geht die Wahl wohl in die Binsen. 

 

Die Nummer 3 tanzt überall 

bei Schützen, Sport und Karneval. 

Die Grazie, die ich hier meine, 

rote Haare, lange Beine, 

kämpft sich nach oben an die Spitze 

auf dass sie lang im Landtag sitze. 

Als Siegerin muss sie nicht kriechen 

Das schwarze Saskia Funck-Mariechen. 



Das Schlimmste Los für Prominente 

Noch schlimmer als zu frühe Rente 

Die Strafe für zuviel Gekungel 

ist heutzutag das Camp im Dschungel! 

 

Ach was brächte das für Quoten 

Ach, welch Quell für feine Zoten 

wenn im Dschungel Ackermann 

wär mit Spinnenfressen dran. 

Zumwinkel müßt in Tonnen Maden 

statt in Millionen Euro baden. 

Und Mehdorn mit ner Zugmaschine 

führ in die Dschungel-Camp-Latrine. 

Das wär wirklich wunderbar 

egal, ob er dort pünktlich war. 

 

Die neuste Show am Castinghimmel 

kommt daher mit viel Gebimmel 

the biggest Loser heißt die Show 

gewinnen tut dort nie ein Beau 

sondern wer in kurzer Zeit 

viel zu verlieren ist bereit. 

 

 

 

 



Gewinnen tut dort eh und je 

die gute alte SPD 

Auf das sie endlich jemand rette 

verb(raucht) sie Chefs wie in ner Kette 

Von Münte zu Platzi 

von Platzi zu Beck 

von Beck dann zu Münte 

die Wähler sind weg 

Mit Wowi käm der schönste Reim 

the biggest Loser of all time! 

 

Wir suchen noch nen Hauptdarsteller 

für die Show mit Uri Geller 

gewinnen tut ob Frau ob Mann 

wer famos dort zaubern kann 

 

Als akrobatischer Jongleur 

kommt Großens Werner nun daher 

er muß jonglieren als Hochkultur 

mit dem Paket der Konjunktur 

Wer kriegt wieviel, wer ist dabei 

wärn alle zufrieden dann wärs Zauberei 

Doch Werner Große mit viel Geschick 

fällt immer ein ein Zaubertrick 

 

 



In Potsdam war ein großes Fest 

der Bundes-Vision-Song-Contest 

aus 16 Ländern traten an 

Bands und Sänger, Mann oh Mann 

doch einer hätte nie erraten 

wenn’s ihm keiner hätt’ verraten 

wer aus Brandenburg dabei 

wo Brandenburg überhaupt sei 

gemeint mit diesem Versgeleier 

ist Bürokraten-Steinemeier 

der obwohl hier Kandidat 

von Preußen keine Ahnung hat 

soll er bleiben, ihr ahnt es schon, 

bei der Euro-Song-Vision 

 

Bei "Popstars" wird ne Band gesucht 

aus schönen Boys, aber verflucht, 

der schönste Boy hier aus der Mark 

ist Petkens Sven, zwar bärenstark, 

doch in ’ner Boygroup bringt´s nur Kummer 

wenn er nur schafft die Solonummer! 

 

 

 

 

 



Zwei muß ich hier noch erwähnen 

die sind zwar eigentlich zum gähnen 

in viele Shows täten sie passen 

wann man sie denn täte lassen 

Die Red’ ist hier von Baaske und Speer 

ihr wollt Formate, bitte sehr: 

Biggest Loser oder Raus aus den Schulden, 

man kann sich kaum ja noch gedulden. 

Gäb’s eine Mottoshow für sie 

Vereinssportfilz, so hieße sie 

denn das kann wirklich jeder sehn 

wie da gemauschelt wird hoch zehn 

jedem das seine, doch mir das meiste 

so sind sie Brüder im sozialen Geiste 

 

Nur Schönbohm, Glos und Lunacek 

kommen schlecht beim Casting weg 

hier muß man sagen, ohne Häme 

da hilft nur die Abwrackprämie! 

 

Ich hör jetzt auf mit dem Gemotze 

man sitzt zu lang eh vor der Glotze 

schmeißt viel Konfetti und Kamelle 

ich bin die Reichstagsmülltrennstelle 

Wir sehen uns im nächsten Jahr 

denn Putzfrauen sind nicht abwählbar! 


